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AAkkttuueellll  
 

Vorwort: https://bielefeld.diebasis.nrw/  

Die Urlaubszeit neigt sich dem Ende. Wir hoffen Ihr hattet einen schönen Urlaub und konntet Euch im 
Kreise von Familie und Freunden ein bisschen erholen. Erholung für den anstehenden Herbst. Viele 
Medien, ob Mainstream oder freie Medien berichten über Energienotstand, Inflation, Krieg, Klimawandel 
und vieles mehr. Wir wollen uns nicht in Angst versetzen lassen und unseren Weg, den Weg der 
                       , weitergehen. 

Die neue Ausgabe von “die Basis Aktuell“ erscheint, mit unserem selbst gesetzten Ziel, den Stadtverband 
besser zu Informieren, etwas verspätet. Die nächste Ausgabe wird voraussichtlich ebenfalls etwas 
verspätet erscheinen. 

  
Grüße vom Pressesprecher:  Ansprechpartner: Jochen König presse.bielefeld@diebasis.nrw  

Wer geglaubt hat, dass Corona nach diesem Sommer zu den Akten gelegt werden kann, der lag nicht 
ganz richtig.  
Das Pandemiegesetz, verlängert zunächst bis Ende 22, ist zwar im Hinblick auf Länderrechte, 
Impfregularien und Maskenregeln noch umstritten. Vorgesehen sind zahlreiche Vorschriften, die jeden 
von uns betreffen werden.   
Auf internationaler Ebene arbeitet die WHO an einem Pandemievertrag der sich in zahlreichen Passagen 
mit Verteilungsgerechtigkeit und allgemeinem Zugang zu pharmazeutischen Produkten beschäftigt. 
Allerdings strebt die Who auch nach übergeordneten politischen Rechten, um Handlungsanweisungen 
im Pandemiefall an die Mitgliedsländer delegieren zu können. Die WHO ist zu mehr als 70% privat 
finanziert. Es widerspricht jedem demokratischen Verständnis, dass eine Lobbyorganisation Einfluss auf 
die Rechte souveräner Staaten nehmen kann.  
In Europa haben wir den europäischen Impfausweis  
(https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/coronavirus-response/safe-covid-19-vaccines-
europeans/eu-digital-covid-certificate_de). 
WHO und/oder EU und/oder Land beschließen das Pandemie ist, dann gibt es grundgesetzlich 
garantierte Freiheiten eben nicht mehr. Zum Teil kennen wir das ja bereits.  
Alles das kostet Geld. Deshalb gibt es das Lastenausgleichsgesetz II. Das LAG I wurde 1951 zur Beteiligung 
der Bürger an den Kosten für Kriegsschäden des 2. Weltkriegs verabschiedet. Fragt man sich, weshalb 
dieses Gesetz ausgerechnet am 12.12.2019 mit Wirkung zum 01.01.2024 beschlossen wurde, braucht 
man nicht einmal besonders misstrauisch zu sein, um schwer ins Grübeln zu geraten.  
Der Krimkrieg beschäftigt uns alle. Eins ist klar. Dieser Krieg muss schnellstens beendet werden. Eine 
weitere Sache ist ebenfalls klar. Einer der Schlüssel zur Beendigung dieses Krieges liegt im Westen. Wer 
das nicht glaubt, muss sich die Mühe machen, den Ausstiegsvertrag der Ukraine aus den GUS-Staaten zu 
lesen, dazu die Minsker Verträge und die Charkower Vereinbarung von 2010. Sollte das zu viel Aufwand 
sein, darf zumindest die Frage erlaubt sein, ob irgendwer so wenig politischen Instinkt haben kann zu 
glauben, dass Russland einen strategisch wichtigen und einen der wenigen eisfreien Häfen einfach so 
aufgibt, obwohl dessen Nutzung durch Russland bis 2042 völkerrechtlich abgesichert ist. 
Das Ganze führt im Herbst/Winter mit großer Wahrscheinlichkeit zu kaum planbaren Zuständen. 
Vereinfacht gesagt: ohne Gas keine Heizung, kein Wasser und kein Strom, ohne Strom keine 
Kommunikation und keine Lieferketten, also ist der Kühlschrank dann ebenso leer wie überflüssig. 
Unser Finanzminister Lindner hat wegen der steigenden Energiekosten ein Entlastungspaket geschnürt. 
Je mehr Du hast, desto mehr kannst Du sparen. Die 20% der Besserverdienenden profitieren von 50% der 
Entlastungen. Gegenwind gibt es aus Ampel und Opposition.  
Dazu passt der Einsatz der Bundeswehr im Inneren bei einem sogenannten Inneren Notstand ist im 
Artikel 87 a Absatz 4 des Grundgesetzes geregelt. Dieser Artikel ermöglicht den Einsatz von Streitkräften 
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durch die Bundesregierung zur Unterstützung der Polizei und der Bundespolizei zur Abwehr einer 
drohenden Gefahr für den Bestand oder die freiheitliche demokratische Grundordnung des Bundes oder 
eines Landes, wenn das Land, in dem die Gefahr droht, nicht selbst zur Bekämpfung der Gefahr bereit 
oder in der Lage ist und die Kapazitäten der Polizeien der Länder und der Bundespolizei nicht ausreichen. 
Die Streitkräfte können in diesem Fall zur Unterstützung beim Schutz von zivilen Objekten und bei der 
Bekämpfung organisierter und militärisch bewaffneter Aufständischer eingesetzt werden. 
Abschließend der Versuch einer Einschätzung zur Inflation. Wie hoch ist sie wirklich? Gefühlt sind es 
meiner Ansicht nach mehr als die oft genannten 8,5% bei Artikeln von Benzin über Margarine bis Kaffee.  

Liebe Basistas,  

wie geht Ihr mit der gegenwärtigen Lage um? Was erwartet Ihr von den Aktiven in unserer Partei? Was 
möchtet Ihr selbst beitragen? Was plant Ihr für den Herbst? Schickt mir Eure Anregungen bitte an 
presse.bielefeld@diebasis.nrw 

Noch eine Bitte und ein Angebot in eigener und damit auch unserer Sache. Ein offener, reflektierter und 
faktenbasierter Diskurs ist in diesen Zeiten schwierig. Man ist entweder auf Linie oder man ist Schwurbler, 
Nazi, Gutmensch, Rechter, Wutbürger, Verschwörungstheoretiker oder so. Häufig bekomme ich gesagt: 
„Vergiss, die Medien. Bist Du nicht auf Linie, schreiben sie Dich kaputt.“ Dennoch halte ich es für 
unerlässlich, die Kärrnerarbeit für einen ordentlichen, fairen und inhaltlich kompetenten Journalismus zu 
leisten. Natürlich gibt es den großen Wurf nicht mal so eben. Steter Tropfen höhlt jedoch den Stein. 
Deshalb suche ich Leute, die mitmachen, eine kleine und auf Freiwilligkeit basierende Redaktion 
aufzubauen. Dazu biete ich eine Veranstaltung an, deren Arbeitstitel lautet bisher: Wesentliche zu 
Kommunikation, Rhetorik, Journalismus und Öffentlichkeitsarbeit. Sie dauert zwei Stunden und ist 
selbstverständlich kostenlos. Einfach mal teilnehmen und hinterher Möglichkeiten abklopfen! 
 

Zensus 2022   bielefeld@diebasis.nrw 

In der vorherigen Ausgabe hatten wir bereits den Zensus 2022 angesprochen. Inzwischen hat sich Prof. 
Dr. Martin Schwab, im Corona-Ausschuss, Sitzung 116: „Schau' alle Wirkenskraft“ dazu geäußert und ein 
Musterschreiben erstellt. Am Besten ihr schaut einmal die Ausführungen selber an.  
Der Link zu dem Beitrag : https://odysee.com/@Corona-Ausschuss:3/s116de:e   
 

Demo 1. August 2022   bielefeld@diebasis.nrw 

In Berlin wurden eine ganze Woche lang Veranstaltungen 
durchgeführt. Ich habe am 1. August die Demonstration 
(Versammlung und Aufzug vor die Medienhäuser) besucht und 
eine tolle, friedliche, positive und informative Veranstaltung 
erlebt. Es versammelte sich eine große Menschenmenge von ca. 
20.000 Personen. Wenn man das gesehen hat, kann man sich 
vorstellen wie auf genau diesem Platz Ernst Reuter am 09. 
September 1948 seine berühmte Rede gehalten hat.  
                         hatte mit zwei Wagen und Redebeiträgen 
teilgenommen. Unter Anderem gab es eine eindrucksvolle Rede 
von unserem Mitglied Ernst Wolff vor dem Reichstagsgebäude. 

   
Link zu dem Beitrag von Ernst Wolff: https://www.youtube.com/watch?v=LVceAnZ3HSw   
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Petition für Demokratie   https://petitionfuerdemokratie.de 

Aktuell findet die “Petition für Demokratie“ statt. Hierbei geht es um den Zwangsbeitrag der GEZ. Parallel 
dazu gibt es die Aktion eines Basis-Mitgliedes “Leuchtturm ARD“ mit bereits über 260.000 Teilnehmern.  
Bitte schaut euch das einmal an.  
Link zum Leuchtturm ARD: https://leuchtturmard.de/   
 

AG Notfallplan   Ansprechpartner: Leonard Wächter https://bielefeld.diebasis.nrw/  

Der Notfallplan ist bereits fertiggestellt und steht auf unserer Internetseite zur Verfügung. Bitte schaut ihn 
euch an und druckt ihn für den Notfall auch aus..   
 

AG Nichtwähler Analyse  Ansprechpartner: Jochen König presse.bielefeld@diebasis.nrw 

Diese Arbeitsgruppe  bemüht sich, Nichtwähler zu lokalisieren und mit ihnen ins Gespräch zu kommen. 
Wenn Ihr Nichtwähler in Eurer Nachbarschaft kennt, die sich zu diesem Thema äußern wollen, dann 
wäre deren Meinung sehr wichtig.  

Es ist unser Ziel, wieder möglichst viele Menschen über Aufklärung und Nachdenken an die Wahlurnen 
zu bekommen, damit verhindert wird, dass nur noch eine kleine Gruppe von Karrieristen und Lobbyisten 
Demokratie spielt.   
 

AG Strategie, Projekte, Prozesse  Ansprechpartner: Jochen König presse.bielefeld@diebasis.nrw 

Die Arbeitsgruppe „Strategie, Projekte, Prozesse“ hatte am 22.06.2022 bereits ihr erstes Treffen im 
Volkshaus Milse organisiert, Weiterer Text folgt. 

Wer selbst einmal einen interessanten Vortrag halten möchte, ist dazu herzlich eingeladen! 

 

AG Identität  Ansprechpartner: Inge Fenkl  inhefe@t-online.de 

Auf unserer Internetseite https://bielefeld.diebasis.nrw/  könnt ihr die Aktivitäten und Ergebnisse 
ansehen. Bitte schaut mal rein und informiert euch.  
 

Baumfäll-Aktionen Brackwede   Ansprechpartner: Jochen König presse.bielefeld@diebasis.nrw   

Am alten Brackweder Friedhof sollen zehn alte Linden gefällt werden, damit eine Straßenbahnhaltestelle 
verlegt werden kann, die auch Behinderten sicheres Ein- und Aussteigen ermöglichen soll. Ein schönes 
Ziel. Aber gibt es keine umweltfreundlichere Lösung, wie eine einfache Anhebung des Bürgersteiges? 
Dazu können wir am 01.09. auf der Bezirksvertretungssitzung ab 17:00 in der Gesamtschule Quelle eine 
Bürgeranfrage stellen.  
Wer unterstützt uns, wer kennt BrackwederInnen, die uns dabei helfen?  
 

Vortrag: Kommunikation, Rhetorik, Journalismus   presse.bielefeld@diebasis.nrw 

Wenn jemand lieber von zu Hause aus aktiv sein möchte, dann gibt es zwei Möglichkeiten. 

1. Dem Pressesprecher ein paar Stichwörter liefern und in Absprache (damit es keine Missverständnisse 
gibt) einen Text daraus machen.  

2. Unsere Veranstaltung zu diesem Thema besuchen und mit dem richtigen Handwerkszeug 
professionell formulieren. 

Orte und Termine folgen in unserer nächsten Ausgabe . 
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Planungs- und Vernetzungstreffen - Schwarmtreffen  

Vergesst bitte unsere regelmäßigen Treffen nicht. Das letzte fand am 06.08.22 ab 16:00 (wie immer) statt. 

Unser nächstes Schwarmtreffen (die neue Bezeichnung) findet am 20.08.22 ab 15:30 im Volkshaus 
Milse statt. Weiter Infos auf der Internetseite des Stadtverbandes und auf Telegram. 

 

                   Stammtisch 

Auf vielfachen Wunsch wurde bereits ein Stammtisch in dem Restaurant Kreta in der Goldstraße von 
Mitgliedern und Interessenten der                        durchgeführt. Termine zur Einladung findet ihr auf der 
Internetseite des Stadtverbandes oder auf den Telegram-Kanälen.  
 

Kesselbrink / am Rathaus 

Die nächste Veranstaltungen von “Bielefeld steht auf!“  findet auf dem Rathausplatz am 02. September  
um 19:00 Uhr statt.  
Die Themen sind: geplante drei-Monats-Impfregel, Wahlrecht für Kinder, Nordstream 2 öffnen, steigende 
Krankenkassenbeiträge und Lebenshaltungskosten.  
Weitere Infos entnehmt ihr bitte der Telegram-Gruppe „Bielefeld steht auf“. Kommt bitte zahlreich und 
bringt jede Menge Freunde mit. 

 

 Stadtverband Bielefeld  

Pressesprecher  Jochen König  
Schriftführer Gustav Wiesecke 


